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Noch Ideen für ein Logo? 
Brauchen wir überhaupt 
eines? Entscheidung fällt 
Ende April.

Sportverein 
Schönenbach
Am Sonntag 2. April gewann 
der SV Schönenbach sein 
Heimspiel gegen Hochwald II 
mit 8:2. Das Spiel war schwer 
auf dem durch zahlreiche 
Regengüsse aufgeweichten 
Aschenplatz.

Der Verein steht mit 39 
Punkten an der Tabellenspitze 
und hat seine Aufstiegs-
chancen voll gewahrt.
Lokal-Konkurrent Hermesdorf II 
gewann gegen Holpe-Steimel-
hagen mit 7:0 und steht mit 35 
Punkten auf dem zweiten Platz.

Bevor die Erinnerung an 
unseren Karnevalstag am 11. 
Februar verblasst, die vielen 
Fotos verstauben, am Samstag 
8. April gibt es ab 18 Uhr 
einen Bildernachmittag im 
Heim, den der Dorfverein ver-
anstaltet. Gezeigt werden auf 
einer Leinwand Videos und 
Fotos, die während des Zuges 
und der Karnevalsfete entstan-
den sind. Jeder ist herzlich 
eingeladen.
Und das ist wörtlich zu nehmen: 
Es gibt keinen Eintritt, die Ge-
tränke stiftet das Dreigestirn als 
Dank an alle Mitwirkenden und 
Zuschauer. Als Stärkung gibt es 
einen Buffettisch mit 
"Fingerfood", also allerhand, 
was man ohne Geschirr aus der 

Hand essen und genießen 
kann. Damit weder Männer 
noch Frauen anschließend 
spülen müssen. Da steht dann 
ein kleines Sparschwein 
daneben für kleine Spenden . 
Der Erlös geht in die Kasse des 
Dorfvereins. Zugesagt für den 
Tisch sind bereits einige 
Köstlichkeiten von Carla, 
Marion, Ina, Jutta, Sigrun, Eva 
und mir.  Wer noch etwas 
beitragen will:   2985, ich 
koordiniere das. Zum Beispiel 
Mettwürstchen, saure Gurken, 
Knabberzeugs, Streusel- oder 
Butterkuchen würden noch 
ganz gut passen. Lasst euch 
was einfallen.
2-3 Helfer brauche ich noch für 
das Stellen der Tische und 

Stühle, ebenso für die Theke, 
wie auch hinterher zum Auf-
räumen und Putzen.
Für die Moderation habe ich 
Paul Giebeler gebeten, Wilfried 
Schumann sorgt für Beamer 
und Leinwand, Hartmut 
schneidet seine Videos, 
Wolfgang stellt seinen 
Videorecorder zur Verfügung, 
Sigrun macht aus 600 Fotos 
eine Diashow auf DVD.
Anschließend – sozusagen im 
gemütlichen Teil - kann man 
sich die Alben in Ruhe an-
schauen, welche die Fotografen 
bitte mitbringen, damit der eine 
oder andere Fotos bestellen 
kann.

Helmo Roth-Seefrid

Auf der ersten regulären Jahres-
hauptversammlung nach der 
Gründung im Dezember berich-
tete zunächst  Michael Käsberg 
als Vorsitzender des  Vorstands 
den anwesenden 19 Mitgliedern: 
der Dorfverein ist beim 
Amtsgericht Waldbröl unter Nr. 
0109 eingetragen, das Finanzamt 
hat die Gemeinnützigkeit 
bestätigt, zunächst für 18 Monat-
e, das heute übliche Verfahren. 
Eine Spendenbescheinigung ist 
bereits ausgestellt worden. 100 
Mitglieder  hat der Verein 
inzwischen, ein ausreichendes 
Startkapital ist in der Kasse. Ein 
Konto wurde eingerichtet bei der 
Raiffeisenbank Waldbröl.
Gewählt wurden als Kassen-
prüfer Paul Giebeler und Fabian 
Schmidt, als stv. Geschäfts-

führerin Sigrun Selbach. Die 
Gewählten enthielten sich jeweils 
der Stimmen, nur Sigrun Selbach 
musste eine Gegenstimme 
hinnehmen – die von ihrem 
Ehemann. Er wies darauf hin, 
dass sie auch andere 
Ehrenämter noch habe. Weitere 
Gegenstimmen gab es nicht.
Zum Jugendvertreter wurde 
vorher von 8 anwesenden 
Stimmberechtigten Tanja 
Mettner, geb. Selbach, 
einstimmig gewählt, darunter die 
schulpflichtigen Kinder Julia, Max 
und Markus. 5 Stimmen kamen 
von Eltern noch nicht 
schulpflichtiger Kindern. So wie 
es die Satzung vorsieht.
 Die Vorstände vom Sportverein 
und Gesangverein hatten als 
Träger des Heims am Tag zuvor 

eine Sitzung mit dem Vorstand 
des Dorfvereins über die Frage, 
wann und zu welchen Kosten der 
Dorfverein das Gemein-
schaftsheim benutzen darf. Eine 
sinnvolle Regelung zeichnet sich 
ab, wird bei einer erneuten 
Sitzung Ende April besprochen. 

Beschlüsse nach reger 
Diskussion
Eine Internetseite des 
Dorfvereins macht Paul Giebeler. 
Erst mal die wichtigsten Daten 
sollen in wenigen Wochen im 
Netz stehen. Mehr dann im 
Sommer. Zum Beispiel Bilder aus 
dem Dorf, Beiträge zur Dorf-
geschichte usw.

Der Brunnenplatz soll 
fertiggestellt werden. Die 

verdienstvolle Arbeit  der 
bisherigen Protagonisten, vor 
allem Hans Schurig und Albrecht 
und Christph Stromsky, soll in 
Zusammenarbeit mit dem 
Dorfverein zu Ende geführt 
werden.

Die Traditionen im Dorf wird der 
Dorfverein weiter aufrecht 
erhalten: Karneval, Eiersingen, 
Oster- und Martinsfeuer, Nikolaus 
von Haus zu Haus, Dorffest, 
Kränze bei Beerdigungen, u.a.

Spendenkonto des Dorfvereins: 
Dorfgemeinschaft 
Schönenbach ev. , Kto. 10 23 
77 70 17,
BLZ 384 621 35, Raiffeisenbank 
Waldbröl
(hrs) 

Kommen, schauen, lachen...

Dorfverein hat nun mehr als 100 Mitglieder
Aus der Mitgliederversammlung am 1. April im Gemeinschaftsheim

nächster Redaktionsschluß am 29. April  - Helmo Tel. 2985 – Jutta Tel. 5698
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